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22369 Treffer
im Werte Fr. 530009!
Haupttreffer: 50000, 20000,
2%10000, 5x 5000 Fr. etc., efc....

* Jede 10-Los-Serie enthdlt minde-
stens einen Treffer und 9 Gbrige Chancen.
1 Los Fr. 5.- (plus 40 Rp. fir Porto) auf
Postcheckkonto Il 10026. Adresse: Seva-
Lotterie, Marktgasse 28, Bern.

Seva-Ziehung 8. Sept.

- diirfte eine Besserung der Viehmarktlage'
im Herbst erwartet werden. .

Jur Frage des viebébfagég

Alljahrlich sieht der Ber v den
Herbstviehmirkten mit mteigilifr»a%ee?
auch mit Besorgnis entgegen; .da “sich
Stockungen im Viehabsatz und Preisdruck
katastrophal auswirken kénnen, .-

Die letztjéhrigen Mirkte waren durch
diese umerfreulichen Erscheinungen - ge-
kennzeichnet, was zu verschiedenen Inter-
ventionen fithrte. Damit sich “diese: Zy-
sténde .im kommenden Herbst nicht wie-
derholen, hat die Oberléndische! “Volks-.
wirtschaftskammer im Einvernehmen mit

- ihren Kommissionen fir Gemeindeange-|

legenheiten und alpwirtschaftliche ' Pro-
duktions- und Absatzfragen - bereits im!
Mérz eine Eingabe an die Kantonale Land-
wirtschaftsdirektion gerichtet. Diese wurde
ersucht, in Verbindung mit dem' Bund'
rechtzeitig alle Massnahmen zur Sicherung-
des Viehabsatzes zu treffen. In der Ant-
wort der Landwirtschaftsdirektion wurde

‘betont, dass nur leistungsfihiges Vieh zur

Aufzucht gelangen sollte und gute Preise’
nur mit einem marktgéngerischen Zuecht-
und Nutztyp erreicht werden konnen
Durch die letztjdhrige Ausmerzaktion wur-:
den im Kanton Bern 840 Tiere iibernom-
men, wofiir der Bund und Kanfon zi-
satzlich Fr. 122838.— auslegten, —; Die
zusténdigen Behorden gaben die Zusiche-
rung, dass die Entwicklung der - Verhali-
nisse aufmerksam verfolgt und j& nach del
Lage Sonderaktionen eingeleitet werden. |
Durch einsn weitern Vorstoss forderte die |
Volkswirtschaftskammer des Berner Ober
landes die Ergreifung von -Sofortmass |
nahmen. Nach den getroffenen Vorkehren |

Stickereiexn
Damenwische

Herrenhemden




	Aus der Küche

